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THEATER UND PUBLIKUM 325

Echte vom Falschen zu unterscheiden, wenigstens da, wo es den Bezug zu
seiner Realität erkennt. Längst weiss man, dass nur das «Teatro Stabile»,
das Theater mit festem Standort und Ensemble, eine «auf beiden Seiten
sozial bedingte» Arbeit ermöglicht. Giorgio Strehler, der zusammen mit
Paolo Grassi das Mailänder Piccolo Teatro eben darum gründete, weil er
im Tourneebetrieb keine Möglichkeit sah, das Publikum je als Partner zu
gewinnen, spricht von der «chorischen Funktion» dieses Publikums. Regisseur

und Schauspieler brauchen diese Antwort aus dem Zuschauerraum.
Sie haben aus vielen Möglichkeiten bei der Probenarbeit festgehalten, was
sich als gut erwiesen hat, als richtige und ausdrucksstärkste Variante. Aber
erst die Aufführung vor dem Partner Publikum bestätigt oder relativiert
diese Entscheidung. Erst in ihr kommt Theater zu sich selbst.

1 Theater 1987. Jahrbuch der Zeitschrift
«Theater heute». Herausgegeben von Peter
von Becker, Michael Merschmeier und
Henning Rischbieter. Orell Füssli + Friedrich

Verlag, Zürich. —2 Arthur Miller,
Zeitkurven. Ein Leben. S. Fischer Verlag,

Frankfurt am Main 1987. — 3 Bausteine zu
einer Poetik der Moderne. Herausgegeben
von Norbert Miller, Volker Klotz, Michael
Krüger. Festschrift für Walter Höllerer. Carl
Hanser Verlag, München/Wien 1987.
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